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AANN((GEGE))DACHTDACHT

Liebe Leserin, lieber Leser!

Ich halte mit dem Auto vor dem Bahnhof, um meine
Tochter abzuholen. Ich bin früh dran. Viel Betrieb an die-
sem Freitagmittag. Ich betrachte mir die Menschen. Die
einen warten gelangweilt an der Bushaltestelle. Andere
schleppen dicke Einkaufstüten. Manche hetzen schnell
über die Straße, als sei der Teufel hinter ihnen her. Man-
che schlendern dahin, als hätten sie unendlich viel Zeit.

Nach einer Weile schaue ich mir ihre Gesichter genauer an: Müde und ver-
kniffen die einen, teilnahmslos und leer die anderen. Kein Mensch lacht,
kaum einer unterhält sich mit einem anderen. Nur ein Pärchen fällt sich um
den Hals.
Von links sehe ich einen Mann kommen. Er hat das Gesicht nach oben ge-
richtet, die Augen weit geöffnet. Manchmal neigt er seinen Kopf ein wenig
zur Seite, als ob er lauschen wolle. Er lächelt. Er geht nicht sehr schnell. Ich
kann nur sein Gesicht über die Autodächer hinweg sehen:
Nach oben gerichtet, mit geöffneten Augen, lächelnd.
Ich überlege: Wieso lächelt dieser Mann? Was mag er wohl sehen? Warum
schaut er nicht auf seinen Weg? Wie ein Traumtänzer geht er. Mir fällt die
Geschichte vom ,,Hans guck in die Luft“ ein.
Jetzt kann ich über die abgestellten Fahrräder hinweg endlich seinen Ober-
körper sehen. Er trägt einen Rucksack über einem groben Pullover. Er schaut
immer noch nach oben, hält die Augen geöffnet und lächelt. Was mag er
wohl denken und fühlen? Seltsam, dieses Lächeln beim Gehen.
Plötzlich stockt sein Schritt, er steht am Randstein, dann überquert er die
Straße. Und da sehe ich. wie er mit seiner rechten Hand einen weißen Stock
tastend vor sich herträgt. - Jetzt ist mir alles klar! Das erhobene Gesicht.
die offenen Augen, das lauschende Ohr. Ein Blinder! Dass ich nicht früher
darauf gekommen bin.
Umso unverständlicher und rätselhafter bleibt mir sein Lächeln. Ich folge
ihm mit meinen Augen, wie er sich durch die Wartenden und Gehenden
schlafwandlerisch hindurchfühlt. Schon ist er in der Bahnhofstür verschwun-
den. Merkwürdig: Der einzige Mensch, der lächelt, ist ein Blinder.
Da höre ich hinter mir jemanden rufen: „Hallo, Papa!“. Nun habe ich doch
die Uhrzeit verpasst. Meine Tochter und ich haben uns auf dem Nachhau-
seweg viel zu erzählen.
Und dennoch – dieser lächelnde Blinde, dieses schöne Lächeln, geht mir
nicht aus dem Kopf... und lässt mich selbst lächeln.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch eine frohe Sommerzeit!

Pastor Paulo Goschzik-Schmidt  



GGOTTESDIENSTPLANOTTESDIENSTPLAN JJUNIUNI
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WWUUMM
Konzert mit Aeham Ahmad

Am 18.6. um 17 Uhr wird Aeham Ahmad ein Konzert in Marschacht geben.
Vielen von uns ist er durch großartige Auftritte bei uns gut bekannt und
wir freue uns auf sein neues Programm. 
Als Künstler ist er ein toller Profi, der mit großer Eleganz und Kompetenz
überzeugt. Und seine sympathische Art im Umgang wird auch dieses Kon-
zert zu einem richtig schönen Spätnachmittag im Sommer in der Elbmarsch
machen.Es lohnt sich, zu kommen. 
Der Eintritt ist frei, wenn Sie Ihre Geldbörse trotzdem mitnehmen, freut sich
der Förderverein über eine allgemeine Spende an den Verein.

Vielen Dank auch dem Kulturverein Wir fürs Mitmachen.

Ihr Gerhard Koepsel 

AAUSUS DEMDEM KK IRCHENVORSTANDIRCHENVORSTAND
Die Kirchenvorsteherinnen Katharina Hausbach und Christine Mähl sind aus
persönlichen Gründen aus dem Kirchenvorstand ausgeschieden. 
Wir bedanken uns von Herzen für ihren Einsatz als Mitglied des Kirchenvor-
stands während ihrer Amtszeit. 
Besonders freuen wir uns, dass beide weiterhin in der Gemeindearbeit
aktiv bleiben werden.

Holger Kloft, Vorsitzender Georg Stahlmann, Pfarramt



IINTERNATIONALESNTERNATIONALES CCAFÉAFÉ
Zwei Gemeinschaftsunterkünfte für Geflüchtete in der Elbmarsch und einige
angemietete Wohnungen zeigen uns ganz unmittelbar hier bei uns, dass
Menschen auf der ganzen Welt aus gänzlich unterschiedlichen Gründen
ihre Heimat verlassen. Sehr zu Recht wünschen wir uns, dass unsere neuen
Nachbarn sich nach Kräften integrieren. Integration ist aber keine Einbahn-
straße. 
Dies haben ein Team engagierter Menschen aus der Elbmarsch erkannt und
laden regelmäßig zum internationalen Café in die Kirche in Marschacht ein.
Es gab Zeiten, da waren zehn, fünfzehn odermzwanzig Nationen gleichzeitig
in einem Raum, gemeinsames Kartenspielen mit selbstgemachtem Kuchen 
über alle Länder- und Sprachgrenzen hinweg zeigte, dass ein Miteinander
möglich ist. 

Das Café öffnet ab jetzt einmal im Monat, an jedem ersten Samstag im
Monat von 14 bis ca 16 Uhr, gibt es Gelegenheit einander kennenzulernen.
Es wäre toll, wenn einige Elbmarscherinnen und Elbmarscher mehr sich auf 
den Weg zur Kirche machen, weil Integration eben zuerst über den mensch-
lichen Kontakt geschieht.

Also, herzlich willkommen



Wer persönlich Tschüß sagen möchte, ist herzlich willkommen.



TTRAUERRAUER
um Helmut Wenk (25.12.1930-22.03.2023)

„Herr, ich habe lieb die Stätte Deines Hauses
und den Ort, da Deine Ehre wohnt.“
Psalm 26,8

Die Elbmarsch-Gesamtkirchengemeinde 
trauert um Helmut Wenk.
Helmut Wenk hat auf vielfältige Weise diese
Gemeinde geprägt und mitgestaltet. Ich
glaube, er war geleitet von der Liebe zum „Ort,
da Deine Ehre wohnt“.

Helmut Wenk war früh in der evangelischen Ju-
gendarbeit aktiv und etablierte mit anderen die
ev. Tyrker-Jungenschaft in der Elbmarsch. Sie
existiert bis heute.

Er war einer der ersten ehrenamtlichen Prediger des Kirchenkreises, über
50 Jahre lang diente er unserer und anderen Gemeinden als Lektor und spä-
ter als Prädikant. Bis zuletzt leitete er mit seiner Frau Eva-Maria ein regel-
mäßiges Friedensgebet an.
Als Architekt gestaltete er den Gemeindesaal im Gemeindehaus Drennhau-
sen, den Kindergarten Drennhausen mit seinem ersten Anbau und das Ge-
meindezentrum Tespe.
Außerdem beriet er die Kirchenleitung der Landeskirche Hannover auf allen
Ebenen in Baufragen.

Neben diesen offiziellen Tätigkeiten war er ehrenamtlich für unsere Ge-
meinde aktiv:
Er ist mit seiner Frau Gründungsmitglied des Kirchenchores Drennhausen
gewesen und war in seinen letzten Jahren noch einmal stark für zugezogene
Flüchtlinge aktiv, für die die beiden „Father Helmut“ und „Mother Maria“
wurden.
Wir haben Helmut Wenk als geistlich hochaktiven und anpackenden Men-
schen erlebt und sehr geschätzt. Wir werden seine intelligente und manch-
mal auch streitbare Art vermissen und seine Erinnerung bewahren.

Wir vertrauen ihn Gottes guter Hand an und beten für seine Frau und seine
Familie.

Im Namen des Pfarramts und der Kirchenvorstände,

Georg Stahlmann



KK IRCHENVORSTANDSIRCHENVORSTANDS-W-WAHLAHL 20242024
Am 10. März 2024 ist es wieder soweit: Dann wird in allen Gemeinden un-
serer Landeskirche ein neuer Kirchenvorstand gewählt!

Alle sechs Jahre wird der Kirchenvorstand von den Mitgliedern der Gemeinde
gewählt. Er leitet die Gemeinde gemeinsam mit dem Pfarramt. In regelmä-
ßigen Sitzungen entscheiden die Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorste-
her über die Schwerpunkte des Gemeindelebens.
Es ist quasi wie die Kapitänsbrücke eines Schiffes – Steuermann, Kapitänin,
Maschinist, Matrosen, alle müssen zusammenarbeiten, um das Schiff voran
zu bringen.

Hast , Haben Lust zu kandidieren und vorab schon einmal in die
Arbeit reinzuschnuppern?
Dann melden Sie sich gerne bei einem unserer amtierenden Kirchenvorste-
her oder beim Pfarramt!

Kandidieren dürfen alle evangelischen Gemeindemitglieder, die am 1. Juni
2024 16 Jahre alt sind.
Kommen Sie, komm auf die Kapitänsbrücke der Elbmarsch-Gesamtkirchen-
gemeinde!

Weitere Infos: https://www.gemeinde-leiten.de/leitung/kirchenvorstand 



AANMELDUNGNMELDUNG ZURZUR KKONFIRMANDENZEITONFIRMANDENZEIT

JJAHRGANGAHRGANG 20252025
Konfirmand*innen, die im Jahr 2025 konfirmiert werden möchten (das sind
im allgemeinen die Schüler*innen, die nach den Sommerferien in die 7.
Klasse kommen), können formlos angemeldet werden.
Hierzu genügt zunächst ein Anruf im Pfarramt zu den üblichen Bürozeiten,
lieber aber eine E-Mail (an GKG.Elbmarsch@evlka.de) mit Angabe von Name,
Adresse, Geburtsdatum. In der ersten Unterrichtsstunde werden dann aus-
führliche Informationen gegeben und Anmeldeformulare  ausgeteilt.

Die Konfirmand*innentreffen sind zur Zeit einmal im Monat am Dienstag
von 16.30-19.00 Uhr, dazu kommen eine dreitägige Konfirmandenfreizeit
und verschiedene kleine Projekte, Minipraktika und regelmäßige Gottes-
dienstbesuche.
Das erste Treffen ist am Donnerstag, den 24. August 2023 von 16.30-17.30
Uhr in der Kirche in Marschacht. An diesem Nachmittag werden u.a. die
Gruppen eingeteilt.
Ebenfalls am Donnerstag, den 24. August findet um 19.30 Uhr in der Mar-
schachter Kirche ein Informationsabend für die Eltern, bzw. Erziehungsbe-
rechtigten statt.

Am Sonntag, den 3. September 2023 ist der Begrüßungsgottesdienst in
der Kirche Marschacht um 10 Uhr für alle neuen Konfirmand*innen mit
ihren Familien.







BB IBELGESPRÄCHSKREISIBELGESPRÄCHSKREIS

Der Bibelgesprächskreis trifft sich donnerstags 
um 19 Uhr in Drennhausen am

am 8. + 22. Juni sowie am 6. + 20. Juli.

GGEMEINDENACHMITTAGEEMEINDENACHMITTAGE
Gemeindenachmittag Marschacht:
Am 14.6. und am 12.7. um 15 Uhr.

Gemeindenachmittag Drennhausen:
Am 21.6. und am 19.7. um 15 Uhr im Gemeindehaus.

FFRIEDENSGEBETRIEDENSGEBET

Freitag 2. Juni + 7. Juli
Jeweils um 19.30 im Gemeindesaal Drennhausen

Der Friede der Welt muss in unserem Herzen,
In unserem Hause den Ursprung haben.



SSPIELENACHMITTAGPIELENACHMITTAG ININ TTESPEESPE

Herzliche Einladung zum Spiele-Nachmittag!
Immer am 1. Montag im Monat treffen wir uns im Kirchlichen Gemeinde-
zentrum in Tespe, Schulstr. 8.
Unsere nächsten Termine:

Montag, den 5. Juni 2023 14.00 -16.30 Uhr

Montag, den 3. Juli 2023 14.00 - 16.30 Uhr

Jeder kann mitmachen, der Lust am Spielen hat. In gemütlicher Atmosphäre
besteht die Möglichkeit, gemeinsam zu Würfeln, Karten, Rummikub, Brett-
spiele zu spielen und sich dabei in Platt oder hochdeutsch zu unterhalten,
jeder so wie sie oder er es mag. Zwischendurch gibt es Kaffee, Tee und
Kekse, um sich zu stärken.
Inge Rönner Aurelia Block

GGEHRUNDEEHRUNDE AMAM MM ITTWOCHITTWOCH

Mittwoch-Gehrunde: 10 Uhr, Treffpunkt am Tesper Schwimmbad
(mit oder ohne Walkingstöcker)

Bei Fragen gibt Doris Grant 04176/588 gerne Auskunft.

IINTERNATIONALESNTERNATIONALES CCAFÉAFÉ
Wir laden ein zum Internationalen Café 
Jeden ersten Samstag im Monat um 14 Uhr, in gemütlicher Atmosphäre,
bei Kaffee, Tee und Kuchen und netten Menschen, in der Marschachter Petri-
Kirche. 



KKINDERKIRCHEINDERKIRCHE ININ DERDER EELBMARSCHLBMARSCH
Wir treffen uns einmal im Monat samstags in Drennhausen im Gemeinde-
raum oder in der Kirche.  Wir freuen uns über jeden der dabei sein möchte,
dabei ist es egal ob mit Mama, Papa, Opa oder Oma. 

Wir sehen uns wieder am Sa., 1. Juli, 15 bis ca. 16.30 Uhr, Kirche Drenn-
hausen.
Wir machen eine Treckerausfahrt in die Binnenmarsch.

Bei Fragen wendet euch gerne an Ivonne Rieckmann 0173 - 3509202. 
Liebe Grüße vom Kinderkirchenteam, 
Pastor Stahlmann und Ivonne Rieckmann

WWERER HATHAT LLUSTUST AUFAUF SSKATKAT??
Der kann mitspielen!

Jeden 2. Mittwoch im Monat von 16 - 18 Uhr treffen wir uns zum Skat-
spielen im Tesper Gemeindehaus.

Einfach vorbeikommen.
Bei Fragen gibt Aurelia Block Auskunft, Tel.: 04176-1584

KK IRCHENCHORIRCHENCHOR
Der Kirchenchor singt montags von 16 - 17 Uhr abwechselnd in 
Drennhausen und Marschacht.

Kontakt: Eva-Maria Wenk Tel. 04177-218





EERSTERSTE HH ILFEILFE

Meine Hilfe kommt vom Herren, 
der Himmel und Erde gemacht hat!

Psalm 121:2

Erste Hilfe ist: „Wenn ich zuerst Verletzten helfe“, 
sagen die Vorschulkinder 

der ev. luth. Kindertagesstätte „Arche Noah“ in Drennhausen. 
Gemeinsam erlebten die Kinder an drei Vormittagen, 

was es eigentlich bedeutet, zu helfen und Hilfe zu holen. 
Die Kinder konnten spielerisch ausprobieren und kennenlernen,

wie…
…kleine Wunden mit Pflaster und Verband versorgt werden,

…am Telefon Unfälle beschrieben werden,
…leicht wir uns die 112 merken können,
…unser Körper unter der Haut aussieht,

…interessant der Rettungswagen vom Landkreis Harburg ist,
…die Räumlichkeiten der Freiwilligen Feuerwehr aussehen.

Die Eltern sorgten für das leibliche Wohl der Kinder, 
denn wer satt und zufrieden ist, kann am besten arbeiten.

Mit einer Urkunde und Medaille haben die Kinder 
den kleinen Erste-Hilfe-Kurs erfolgreich beendet.

Diana Weselmann & Magda Spor





KKÖRPERLICHÖRPERLICH UNDUND GEISTIGGEISTIG FITFIT
Wir wollen alle lange leben, aber nicht alt werden!
Unsere eigenen geheimen Wünsche in jedem Alter sind:
1. Positiv und glücklich leben
2. Immer topfit sein
3. Gesund und aktiv alt werden
4. Lebenskrisen gestärkt bewältigen
5. Eine gute Partnerschaft führen
6. Recht lange am täglichen Alltagsgeschehen teilnehmen können
Alle diese Dinge wünschen wir uns von Herzen, aber wie können wir die-
sen Vorstellungen gerecht werden?

Dabei müssen wir nicht nur auf unseren Körper achten, sondern auch auf
unser Gehirn. Unser Köpfchen ist ebenfalls für eine lange Lebensdauer
mitverantwortlich, denn wer rastet, der rostet!
- Unser Gehirn braucht Bewegung wie jeder Muskel im Körper
- Unser Gehirn braucht Pflege wie unsere Haut
- Unser Gehirn ist auch für unsere Lebensdauer mitverantwortlich
- Unser Gehirn lässt sich durch kleine Trainingseinheiten spielend auf 

Trab halten

Wollen Sie weiterhin leistungsfähig bleiben, dann schauen Sie bei uns zum
Gedächtnistraining vorbei.

Mit Spiel und Spaß aktivieren wir unsere grauen Zellen!
Wir freuen uns auf Sie!!!

Wir treffen uns wieder am:
4.7.2023, 18.7.2023 1.8.2023 jeweils um 15 Uhr im Gemeindezentrum
Drennhausen.

Lösungen zum Gemeindebrief April/Mai 2023
Aufgabe 1: Berufe mit 8 Buchstaben
1. Klempner, 2. Fotograf, 3. Gastwirt, 4. Detektiv, 5. Foerster, 6. Konditor
Gesuchter Beruf: Pastor

Aufgabe 2: Begriffe und Synonyme
Kirche: Gotteshaus, Dom, Bethaus
Hospital: Lazarett, Klinik, Krankenhaus 
Tadel: Rüffel, Verweis, Rüge 
Altar: Gottestisch, Opfertisch, Opferstätte 
Glocke: Klingel, Schelle, Bimmel 
Witz: Spaß, Scherz, Jux 
Besitz: Habe, Vermögen, Eigentum 
Ostern: Frühlingsfest, Eiertage, Auferstehungsfest
Friedhof: Gottesacker, Ruhestätte, Begräbnisstätte
Freude: Frohsinn, Begeisterung, Glückseligkeit.



1. Aufgabe: Wortkette mit christlichen Begriffen:
Mit dem Endbuchstaben des vorangegangenen Wortes bilden Sie bitte einen
neuen, christlichen Begriff:

Beispiel: Abendmahl –Lektor – Reformationstag – Gebet ........................
Wir beginnen mit dem Begriff: Pfingsten – Nottaufe - Engel – L..............

2. Aufgabe: Auf der Sonnenseite des Lebens: 
Vervollständigen Sie bitte den Text mit den uns bekannten Sprichwörtern:
Wenn meine kleine Schwester den Raum betritt, dann _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _. 

Auch wenn sie einmal krank ist, schaut sie optimistisch in die
Zukunft und sagt: „ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _!“

Meine kleine Schwester steht in jeglicher Hinsicht auf _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _.

Im Sommer ist sie immer mit Freunden an der frischen Luft, 
um _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _.

Ich vermute, die frische Luft und die viele Sonne sind zwei Gründe für ihr
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _(ä,ö,ü = 1 Buchstabe).

Ihr Geheimnis dafür habe ich noch nicht gelüftet, aber
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ irgendwann _ _ _ _ _ _ _ _.

Der Einzige, der es schafft, meine Schwester aus der Ruhe zu bringen, ist
ihr Freund. Zu ihm sagt sie manchmal: 
„ Geh`_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _!“

Meine kleine Schwester ist einfach ein Sonnenschein, das ist für
uns alle _ _ _ _ _ _ _ _ _ _!!!“

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lösen der Aufgaben.
Bei Rückfragen und Interesse an unserem Gedächtnistraining, rufen Sie mich
bitte an oder kommen Sie unverbindlich zum Schnuppern bei uns im
Gemeindezentrum Drennhausen an den genannten Tagen vorbei.

Uta Bogenschneider
-zertifizierte Gedächtnistrainerin-
Telefon-Nr. 04176/357







MMUSIKGRUPPENUSIKGRUPPEN /Ü/ÜBUNGSTREFFENBUNGSTREFFEN
Drennhausen u. Marschacht im Wechsel    Mo.16 - 17 Uhr

Gemeinderaum Marschacht Mi. 20.00 Uhr 

Gemeindezentrum Tespe Di. 19.30 Uhr  

Gasthaus Zur Rennbahn, Stove     Mi. 18.00 Uhr

Gasthaus zur Rennbahn, Stove      Mi. 20.00 Uhr

Gemeindezentrum Tespe  nach Verabredung
Ansprechpartner: Paulo Goschzik-Schmidt, 0152/55997604

KKONFIRMANDENZEITONFIRMANDENZEIT

G. Stahlmann

(beide Gruppen zusammen und ausnahms-
weise am DO!  - Friedhofsbesuch). HERBSTFERIEN.

Friedhofsbe-
such). HERBSTFERIEN.

Normale Dauer unserer Treffen üblicherweise 16.30 – 19.00 Uhr.
Je nach aktueller Situation können sich die Schlusszeiten wieder ändern.



KK INDERINDER UNDUND JJUGENDGRUPPENUGENDGRUPPEN
Mutter-/Vater-Kindgruppe für Kinder bis 2 Jahre  

Tespe Mo.   9.30 Uhr-11 Uhr
Ansprechpartnerin: Sandra Markowski Tel. 0176 24812507

Eltern-Kind-Spielgruppe für Kinder bis 3 Jahre
Drennhausen Do.    9.30 Uhr-11:30 Uhr

Bitte vorher anmelden!
Ansprechpartnerin: Anuschka Heerens 0174 2777889

für 8- bis 13-Jährige
Drennhausen Mi.    18 Uhr
Ansprechpartner: Simona Grote Tel. 0151 21738843

in Marschacht,  Küsterhaus, 
www.tyrker.de
Ansprechpartnerin: Marie Knorr, marie.knorr@protonmail.de





KKONTAKTEONTAKTE UNDUND IINITIATIVENNITIATIVEN
ININ DERDER EELBMARSCHLBMARSCH

hauptamtliche Koordinatorin 
Bärbel Krebber, Tel. 04182/806 29 49,

– Ehrenamtliche Mitglieder des
Hospizdienstes bieten Unterstützung an durch zeitweilige Entlastung. Sie
begleiten Schwerkranke und Sterbende sowie deren Angehörige. Der Hos-
pizdienst ergänzt das vorhandene fachliche Behandlungs- und Betreuungs-
angebot.

Gesine Lorenz (Kontakt über die Samt-
gemeinde)

Elfriede Knorr, Tel. 04176/486 und 
Frank Gernert, Tel. 04176/7050

Silke Fritzsch-Maak und 
Lisa Meier, Tel. 0175/5966178

Treffpunkt ist in der Marschachter Kir-
che im oberen Gemeinderaum, dienstags 19.30 Uhr 
Ansprechpartner: Otto, Tel. 04152/74804 und 
Ansprechpartnerin: Gabi, Tel. 04176/9448685

an jedem 1. Sonntag im Monat ab 14.30 Uhr im Küsterhaus. 
Kontakt: Bitte anmelden bei Renate Heine, Tel. 04176/948746



Allen, die in diesen Monaten Geburtstag haben, wünschen wir Gottes
Segen für das neue Lebensjahr. Wir gratulieren unseren Gemeindegliedern (zum 70., 75.
und ab dem 80. Geburtstag)

Geburtstage in der Kirchengemeinde

01.06.1935 Edgar Bardenhagen Tespe 88 Jahre
01.06.1953 Hartwig Bodmann Obermarschacht 70 Jahre
02.06.1953 Walter Stürtz Stove 70 Jahre
03.06.1939 Rola Jensen Obermarschacht 84 Jahre
04.06.1933 Joachim Jahn Tespe 90 Jahre
05.06.1934 Henry Soltau Stove 89 Jahre
06.06.1943 Wolfgang Hey Elbstorf 80 Jahre
07.06.1930 Hannelore Eggers Drennhausen 93 Jahre
07.06.1939 Egon Block Obermarschacht 84 Jahre
08.06.1938 Rosemarie Pfennigstorf Stove 85 Jahre
08.06.1953 Irmgard Völker Drage 70 Jahre
09.06.1938 Irmgard Flindt Rönne 85 Jahre
09.06.1948 Horst-Dieter Meyer Tespe 75 Jahre
11.06.1948 Annelie Dittmer Obermarschacht 75 Jahre
12.06.1942 Hannelore Breitenhagen Obermarschacht 81 Jahre
13.06.1943 Ernst August Hagen Drage 80 Jahre
13.06.1943 Brigitte Suer Schwinde 80 Jahre
15.06.1931 Anneliese Pohl Stove 92 Jahre
16.06.1937 Horst Kamrau Obermarschacht 86 Jahre
17.06.1936 Anneliese Michl Rönne 87 Jahre
18.06.1953 Erika Fietz Rönne 70 Jahre
20.06.1935 Günther Kaulfers Tespe 88 Jahre
21.06.1941 Gertraude Ahrens Drage 82 Jahre
21.06.1941 Elke Gehrke Schwinde 82 Jahre
21.06.1943 Marianne Roggenbock Drennhausen 80 Jahre
22.06.1931 Jürgen Mohrmann Obermarschacht 92 Jahre
22.06.1936 Helmut Wiegels Tespe 87 Jahre
22.06.1937 Manfred Jirmann Tespe 86 Jahre
23.06.1932 Gertrud Stipper Niedermarschacht 91 Jahre
26.06.1948 Brigitte Facklam Stove 75 Jahre
27.06.1948 Ernst August Block Eichholz 75 Jahre
28.06.1935 Guschi Dierks Niedermarschacht 88 Jahre
28.06.1938 Anke Struß Rönne 85 Jahre
29.06.1933 Gerda Block Rönne 90 Jahre
29.06.1941 Sven Otto Rönne 82 Jahre



01.07.1948 Helmut Marquardt Obermarschacht 75 Jahre
01.07.1953 Lothar Fritzenwanker Rönne 70 Jahre
04.07.1936 Karl-Heinz Hummer Tespe 87 Jahre
05.07.1953 Uwe Schmalfeldt Elbstorf 70 Jahre
06.07.1940 Bärbel Petersen Niedermarschacht 83 Jahre
06.07.1942 Ingrid Weselmann Drage 81 Jahre
07.07.1937 Ria Twesten Rönne 86 Jahre
07.07.1941 Irmtraud Viertel Tespe 82 Jahre
08.07.1942 Thomas Lübke Obermarschacht 81 Jahre
09.07.1953 Burkhard Schuldt Tespe 70 Jahre
10.07.1931 Franz Knitt Tespe 92 Jahre
10.07.1939 Hansjörg Roggenbock Drennhausen 84 Jahre
10.07.1948 Anke Hüsken Obermarschacht 75 Jahre
11.07.1938 Ingeborg Reimers Schwinde 85 Jahre
12.07.1940 Anne Meyn Drage 83 Jahre
14.07.1936 Ernst Koch Tespe 87 Jahre
18.07.1948 Ingrid Rensner Drennhausen 75 Jahre
19.07.1937 Ilse Meißner Drage 86 Jahre
21.07.1934 Gertrud Kröpke Drage 89 Jahre
22.07.1927 Anneliese Harms Schwinde 96 Jahre
22.07.1932 Alfred Culemann Obermarschacht 91 Jahre
22.07.1943 Margret König Tespe 80 Jahre
23.07.1948 Karin Prahl Drage 75 Jahre
24.07.1953 Beate Paulsen Elbstorf 70 Jahre
25.07.1934 Irma Ohltmann Niedrmarschacht 89 Jahre
25.07.1937 Reinhard Wieckhorst Obermarschacht 86 Jahre
26.07.1937 Virginia Zellmer Niedermarschacht 87 Jahre
26.07.1937 Annemarie Behr Tespe 86 Jahre
28.07,1925 Ilse Voß Obermarschacht 98 Jahre
28.07.1934 Hermann Hinrichs Elbstorf 89 Jahre
29.07.1941 Hannelore Venus Obermarschacht 82 Jahre
29.07.1943 Jutta Matthies Drage 80 Jahre
31.07.1948 Annegret Jansen-Behr Tespe 75 Jahre



Geburtstage: Richtigstellung für den Gemeindebrief April/Mai
Herr Ernst-Peter Zeyn wurde am 31.5.  81 Jahre.

EEHEJUBILÄENHEJUBILÄEN
Wir veröffentlichen gerne Ihr Ehejubiläum (Goldene und Diamantene 
Hochzeit), wenn Sie uns dies im Vorwege mitteilen. 
Dies sollte 3-4 Monate vorher geschehen, damit wir Ihr Jubiläum in den 
passenden Gemeindebrief mit aufnehmen können. 
Wir bieten Ihnen an, Sie dann zu besuchen und eine Andacht/einen 
Gottesdienst bei Ihnen zu Hause oder in der Kirche zu feiern. 
Bitte sprechen Sie uns an! 

Gesamtkirchengemeindevorstand
: Kirchenkreisamt Winsen/Luhe. 

Georg Stahlmann, Paulo Goschzik-Schmidt, Birgit Pietrucha, 
Simone Pfaff 

11. Juli 2023

Wir freuen uns über Spenden für unsere Elbmarschkirchengemeinden auf
das Konto des Kirchenkreisamtes Winsen: 

Bei Überweisungen bitte immer Verwendungszweck und die Kirchen-
gemeinde angeben. 



Gott, lass dieses Paar unter deinem Schutz ihre Ehe führen, in der Liebe wachsen und einan-
der die Treue halten.

28.01. Jannik Futh und Verena Futh, geb. Lückel (getraut in St. Wendelin
Westerngrund)

06.05. Markus Kleibrink und Dorothee Meyer-Kleibrink aus Winsen (Luhe)
getraut in Drennhausen

09.04. Lina Luise Berndt, Drage
09.04. Collin Witting, Drage
09.04. Tjorve Kliemann, Rönne
09.04. Maiky von Holt, Tespe

Gott, im Glauben an dich geben wir getrost diese Leben in deine Hand zurück. Nimm die Ent-
schlafenen in Gnaden an und lass sie in Frieden ruhen.

23.03. Renate Schröder, geb. Behrmann, Schwinde 87 Jahre
23.03. Gertrud Höflich, geb. Schwier, Lüneburg 96 Jahre
30.03. Ingelore Block, Geb. Voß, Tespe 92 Jahre
10.04. Herbert Ahrens, Eichholz 96 Jahre
04.05. Klaus Boluminski, Krümse 63 Jahre
07.05. Josef Ziegler, Obermarschacht 92 Jahre
05.05. Manfred Meißner, Drage 86 Jahre 



Marschwegel 5, 21447 Handorf 0152/55997604
E-Mail: Paulo.Goschzik-Schmidt@evlka.de 

Drennhäuser Str. 31, 21423 Drennhausen 04177/226
E-Mail: georg.stahlmann@evlka.de 0157/34856201

Kirchenbüro in Marschacht, Elbuferstr. 100 04176/224
E-Mail: gkg.elbmarsch@evlka.de 04176/912439
Montag u. Dienstag 9.30 Uhr-12.30 Uhr u. Donnerstag 14:30 Uhr-17.30 Uhr

04171/6902079

Vorsitzender Holger Kloft 0172/6791362
Stellvertr. Vorsitzende Kerstin Schlichting 04177/7632
Stellvertr. Vorsitzende Manuela Rieck 04176/940663

Uta Bogenschneider 04176/357
Manuel Schultz 0174/5309811

Kirchweg 4 
Carola Knolle 04177/711110

Kirchenbüro, 21436 Marschacht, Elbuferstr. 100 04176/224     
04176/912439

Birgit Wegner 01577/8872004

Stover Str. 76
Silke Kietzmann 04176/940727

Kirchliches Gemeindezentrum, 04176/7890
21395 Tespe, Schulstr. 8 

Brunhilde Polley-Witte 04176/7432

Kontakt: E-Mail: wort@wum-elbmarsch.de
Gerhard Koepsel: 04176/944388


